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Diese Norm wurde vom Arbeitsausschuss NA 062-01-42 AA „Zug- und Duktilitätsprüfung für Metalle“ im 
DIN-Normenausschuss Materialprüfung (NMP) ausgearbeitet. 

Mit dem Erscheinen von DIN EN ISO 6892-1 sind die Angaben über die Zugprobenformen allgemeingültig 
festgelegt. Bestimmte Beispiele für Zugproben können in Erzeugnisnormen aufgeführt sein. 

Daher wurde es vom Arbeitsausschuss NA 062-01-42 AA als sehr wichtig angesehen, die in Deutschland für 
Zugprobenformen gültige DIN 50125 weiter zu erhalten, um insbesondere die Probenherstellung in der 
Werkstatt zu erleichtern. In dieser Folgeausgabe sind Beispiele für Zugprobenformen festgelegt, die den in 
DIN EN ISO 6892-1 festgelegten Rahmenbedingungen entsprechen. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. Das DIN [und/oder die DKE] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Gegenüber DIN 50125:2009-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) entsprechend der internationalen Zugversuchsnorm ISO 6892-1 wird nun der Begriff „parallele Länge“ 
anstatt „Versuchslänge“ verwendet; 

b) Ergänzung von Probenbeispielen der Form E mit einer Probendicke von 2 mm; 

c) Hinweise zur Verwendung der Form E für Proben aus gegossenem Material aufgenommen; 

d) Hinweise zu den Abhängigkeiten von Probendicke , Probenbreite  und Anfangsmesslänge  sind 

für Flachproben mit den Proportionalitätsfaktor   5,65 (kurze Proportionalprobe) aufgenommen 
worden. 
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